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Die Anfänge schienen spektakulär: Von den 
substanzlosen Sprachwolken und Sinnge-
spinsten der linguisitischen Wende stiegen 
die Geisteswissenschaften hinab zum ver-
meintlich harten Sein der materiellen Din-
ge. Mittlerweile freilich scheint es, als habe 
der sogenannte ‚material turn‘ seinen Zenit 
überschritten und sei dabei, in neuen Leitpa-
radigmen (Stichwort ‚praktikal turn‘) aufzuge-
hen. Der Vortrag will sich kritisch mit dieser 
womöglich kurzen Konjunktur und den Ur-
sachen für ihr allmähliches Abkühlen ausei-
nandersetzen. Indes möchte er keineswegs 
einen Abgesang auf das Kernprogramm ei-
ner kulturhistorischen Materialitätsforschung 
anstimmen, sondern einen Appell für dessen 
empirisch orientierte und pragmatisch betrie-
bene Fortsetzung formulieren.


